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Jugend 19 Kreisliga

TuS Königshofen 1898 : SV 1934 Hallgarten II 
Sonntag, 12.11.2023, 10:00 Uhr

Sickold, Trick, Stieler und Schneider in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TuS Königshofen 1898 hat der SV 1934 Hallgarten II am
Sonntag in weniger als 90 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Kreisliga gesammelt. Beim TuS
Königshofen 1898 lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an
diesem Vormittag aus: Mit 0:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in
diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekamen Rosenblatt / Sauer bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage
gegen Sickold / Trick. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass
Rosenblatt / Sauer nur 6 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt gelangen. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Möller / Färber bei der schlussendlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stieler / Schneider. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2
gegenüber. Ohne Satzgewinn für Hugo Rosenblatt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Benedikt Trick. Keinen Punkt beisteuern konnte Tjaden Möller im Match gegen Lena Sickold, das 0:3
verloren ging. Dass der unterlegene Heimspieler Möller nur 7 Punkte im gesamten Match erzielen
konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz sich duellierte. Christian Sauer bekam seine Gegnerin Senta Schneider
beim deutlichen 3:11, 6:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Christopher Färber beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Luis Stieler. Damit war der Sieg für
die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Stand von 0:6 gingen die
Spitzenspieler des TuS Königshofen 1898 und des SV 1934 Hallgarten II in die Box. Ohne
Satzgewinn für Hugo Rosenblatt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lena Sickold. Da
war final wirklich nichts zu holen. Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von
Rosenblatt bei 0, während er nun 8 Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Die
siegbringende Taktik fehlte Tjaden Möller bei seiner 0:3-Niederlage gegen Benedikt Trick ab dem
ersten Ballwechsel. Ohne Satzgewinn für Christian Sauer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Luis Stieler. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 0:9. Christopher
Färber verlor seine Partie gegen Senta Schneider unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in
drei Sätzen. Nach diesem Einzel steht Färber somit bei 0 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Schneider ein 2:6 ausweist. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis
zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Königshofen 1898 am 19.11.2023 gegen den SV
1934 Hallgarten um Wiedergutmachung, während die Gäste am 21.11.2023 gegen den TSV
Bleidenstadt versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Königshofen 1898

Doppel: Rosenblatt / Sauer 0:1, Möller / Färber 0:1 
Einzel: H. Rosenblatt 0:2, T. Möller 0:2, C. Sauer 0:2, C. Färber 0:2 

 SV 1934 Hallgarten II
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Doppel: Sickold / Trick 1:0, Stieler / Schneider 1:0 
Einzel: L. Sickold 2:0, B. Trick 2:0, L. Stieler 2:0, S. Schneider 2:0


